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1. Kreisklasse Gruppe 1

TGS 1886 Langenhain : Roter Stern Hofheim II 
Freitag, 01.03.2024, 20:45 Uhr

Roter Stern Hofheim II baut Siegesserie in 1. Kreisklasse 
Gruppe 1 aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg Roter Stern
Hofheim II im Spiel der 1. Kreisklasse Gruppe 1 bei der TGS 1886 Langenhain beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 26:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Fischer und Stüber, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Thomas / Reimold bei
der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Zhu / Fischer. Incicco / Schubart
verloren dann ihr Match gegen Stüber / Dillmann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 13:
15, 9:11. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Jürgen Thomas im Match gegen Herbert Fischer. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Thomas aus der Außenseiterrolle heraus, die er
auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Lange
dagegenhalten konnte anschließend Sergio Incicco beim 2:3 gegen Rongfu Zhu. Das Spiel verlor
Incicco dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Kurz später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Raimund Dillmann war wiederum der Gastgeber Frank Reimold, galt die Partie doch im Vorfeld auf
dem Papier als fifty-fifty-Partie. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ralf Schubart, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Karsten Stüber verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:5. Jürgen Thomas gewann sein Spiel gegen Rongfu Zhu eher
ungefährdet mit 3:0. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:12 für Thomas
und 15:9 für Zhu seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
hingegen Sergio Incicco letztlich im Repertoire, um Herbert Fischer final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 10:12, 6:11, 3:11. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Frank
Reimold seinem Gegner Karsten Stüber letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Ralf Schubart gegen Raimund Dillmann. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die TGS 1886 Langenhain am 08.03.2024 gegen den TSV 1885
Vockenhausen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 04.03.2024 gegen den SV Titania Eppenhain mitnehmen.

 Statistik:
 TGS 1886 Langenhain

Doppel: Thomas / Reimold 0:1, Incicco / Schubart 0:1 
Einzel: J. Thomas 1:1, S. Incicco 0:2, F. Reimold 1:1, R. Schubart 0:2 

 Roter Stern Hofheim II
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Doppel: Zhu / Fischer 1:0, Stüber / Dillmann 1:0 
Einzel: R. Zhu 1:1, H. Fischer 2:0, K. Stüber 2:0, R. Dillmann 1:1


